	Begleitinformationen zur       
Bund-Länder-Städtebauförderung
	Programm: 

Kleinere Städte und Gemeinden



	Allgemeine Angaben

	Programmjahr
Aktenzeichen der Gemeinde*
Gemeindename* 
Maßnahmebezeichnung

Bundeswahlkreisnummer*
Aktenzeichen des Bundes
* derjenigen Gemeinde, die (als Antragsteller) für die beteiligten Gemeinden im Außenverhältnis auftritt
	     
     
     
     
     
     

	Bei der Maßnahme handelt es sich um eine

	       Neuaufnahme
(Bitte füllen Sie den Fragebogen vollständig aus und fügen Sie einen Lageplan im PDF-Format bei.)
	      Fortführung
(Bitte prüfen Sie die bestehenden Angaben auf ihre Richtigkeit und tragen Sie ggf. Änderungen ein.)

	Eckdaten der Gesamtmaßnahme

	1.0
Beteiligte Städte und Gemeinden (auch Gemeinden bzw. Ortsteile in Verbands-, 
        Samt- oder Großgemeinden)
        (einschl. der in den allg. Angaben genannten Gemeinde)


	1. Name                                                                            2. Name        
    Bundeswahlkreisnummer                                                 Bundeswahlkreisnummer      
    AGS*                                                                                 AGS                                      
    Zentralörtl. Einstufung**                                                    Zentralörtl. Funktion              
3. Name                                                                             4. Name        
    Bundeswahlkreisnummer                                                  Bundeswahlkreisnummer      
    AGS                                                                                   AGS                                      
    Zentralörtl. Einstufung                                                        Zentralörtl. Einstufung          
5. Name                                                                             6. Name        
    Bundeswahlkreisnummer                                                  Bundeswahlkreisnummer      
    AGS                                                                                   AGS                                      
    Zentralörtl. Einstufung                                                      Zentralörtl. Einstufung            
7. Name                                                                            8. Name        
    Bundeswahlkreisnummer                                                 Bundeswahlkreisnummer      
    AGS                                                                                   AGS                                     
    Zentralörtl. Einstufung                                                      Zentralörtl. Einstufung           
*  Amtlicher Gemeindeschlüssel zum 31.12.2009

**Status nach Landesplanung, z. B. Unter- oder Mittelzentrum


	1.1
Kosten- und Finanzierungsübersicht (gem. §149 BauGB)

	Summe der Ausgaben
	

	Summe der Einnahmen
	

	
	· davon Zweckgebundene Einnahmen
	

	
	· davon Städtebauförderungsmittel
	

	
	· davon Vermögenswerte

	

	1.2
Bündelung – Welche weiteren Finanzmittel kommen bei der Durchführung der Gesamtmaßnahme zum Einsatz? (bitte Zutreffendes ankreuzen) 

	
	Mittel aus EU-Programmen (bitte zutreffende Programme ankreuzen)

	
	 FORMCHECKBOX 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)
 FORMCHECKBOX 
Europäischer Sozialfonds (ESF)
 FORMCHECKBOX 
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

	
	Mittel aus Bund-Länder-Programmen nach Artikel 104b und 91a GG
(bitte zutreffende Programme ankreuzen)

	
	 FORMCHECKBOX 
Städtebaulicher Denkmalschutz
 FORMCHECKBOX 
Soziale Stadt
 FORMCHECKBOX 
Modellvorhaben Soziale Stadt
 FORMCHECKBOX 
Stadtumbau Ost
 FORMCHECKBOX 
Stadtumbau West
 FORMCHECKBOX 
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren
 FORMCHECKBOX 
Sanierung und Entwicklung 
 FORMCHECKBOX 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (Infrastrukturförderung) 
 FORMCHECKBOX 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“
 FORMCHECKBOX 
weitere

	 FORMCHECKBOX 

	Mittel aus Landesprogrammen

	 FORMCHECKBOX 

	Mittel aus Kommunalprogrammen

	 FORMCHECKBOX 

	Mittel Dritter in Euro         

	 FORMCHECKBOX 

	Es erfolgt keine Bündelung von Finanzmitteln.


	2 Voraussichtlicher Durchführungszeitraum von                 (Jahr) bis                         (Jahr)

	3 Beschreibung und Ziele der Gesamtmaßnahme
(Angabe nur bei Neuaufnahme bzw. bei wesentlichen Änderungen; max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen)








	4.1 Beschreibung der Maßnahmeschwerpunkte (Projekte) im Programmjahr
(max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen)








	4.2 Schwerpunkte der Maßnahmeumsetzung im Programmjahr nach Handlungsbereichen

	 FORMCHECKBOX 

Vorbereitung von Maßnahmen durch Erarbeitung/ Fortschreibung integrierter Entwicklungskonzepte bzw. Entwicklungsstrategien
           FORMCHECKBOX 
 diese werden überörtlich verbindlich abgestimmt
 FORMCHECKBOX 

Vorbereitung von Maßnahmen durch Bildung überörtlicher oder interkommunaler Netzwerke einschließlich Prozessbegleitung 
 FORMCHECKBOX 

Investitionen zur Behebung städtebaulicher Missstände 
 FORMCHECKBOX 

Anpassung städtebaulicher Infrastruktur
          Art der Infrastruktur/ Gebäudeart        

	5    Angaben zum Maßnahmegebiet/ den Maßnahmegebieten 
      (Folgeblatt/ Folgeblätter)

	6    Ein indikatorengestütztes Monitoring der Maßnahme

	 FORMCHECKBOX 
wird durchgeführt.
	 FORMCHECKBOX 
befindet sich im Aufbau.
	 FORMCHECKBOX 
wird nicht durchgeführt.

	7
Aktivitäten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit im laufenden Programmjahr
(bitte Zutreffendes ankreuzen) 

	
	 FORMCHECKBOX 
 Druckpublikationen (Flyer, Broschüren etc.)
 FORMCHECKBOX 
 Informationsveranstaltungen
 FORMCHECKBOX 
 Workshops mit Akteuren
 FORMCHECKBOX 
 Bürgerfeste o.ä.
 FORMCHECKBOX 
 Bauschilder, Informationstafeln
 FORMCHECKBOX 
 Internetauftritt, bitte Adresse angeben:      


	8
Fotodokumentation

 FORMCHECKBOX 
   Zur Dokumentation der städtebaulichen Entwicklung soll ein „Vorher-Nachher-Vergleich“ möglich sein. Daher bitte aussagekräftige Fotos anfügen (nach Abschluss der Bearbeitung dieses Erfassungsformulars (Anklicken von Ok) mit Funktion „Anhang hinzufügen“).
 


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 1 
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1 Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2 Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                              
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss             
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 2            
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                    
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 3    
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                      
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 4     
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                  
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 5     
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                  
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 6    
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                  
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 7    
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                  
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.


	Zu Nr. 5 (für jede Gemeinde bzw. Ortsteil bitte gesondert ausfüllen):

	Gemeinde 8    
5.1 Lage des Maßnahmegebietes:

 FORMCHECKBOX 
 Innenstadti bzw. Ortskern des Hauptortes in der Gemeinde
 FORMCHECKBOX 
 innenstadtnahes bzw. ortszentrennahes Gebiet 
 FORMCHECKBOX 
 Stadt- bzw. Ortsrand 
 FORMCHECKBOX 
 Ortskern eines Ortsteilesii
 FORMCHECKBOX 
 Maßnahmegebiet verteilt sich über mehrere Lagetypen

i
Innenstadt (oder Stadtzentrum): Gekennzeichnet durch hohe Konzentration von Handel, Verwaltungen, Dienstleistungseinrichtungen sowie zentraler Verkehrsinfrastruktur (Bahnhof/Busbahnhof).
ii
Viele Gemeinden sind aus eigenständigen Gemeinden, im Zuge von Gebietsreformen, zusammengefasst worden und umfassen mehrere Ortsteile mit eigenem Ortskern.

	5.2.1   Fläche des Maßnahmegebiets in der Gemeinde                                     in ha

5.2.2   Einwohnerzahl im Maßnahmegebiet*                                  
*ggf. Schätzung falls nicht bekannt

	5.3 Gebietstyp nach Baualter

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

bis vor 

1919
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1919 bis 
vor 1949
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 
1949 bis vor 

1970
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung 

ab 1970 bis

vor 1990
	 FORMCHECKBOX 

	Bebauung ab 1990
	 FORMCHECKBOX 

	gemischte Bebauung

	5.4 Gebietstyp nach Nutzung

Welchem Gebietstyp ist das Maßnahmegebiet überwiegend (mehr als 50%) zuzuordnen?

	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Wohnnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend gewerbliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend öffentliche Nutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend Mischnutzung
	 FORMCHECKBOX 

	überwiegend städtebauliche Brache 

	5.5 Satzung, Beschluss und städtebauliches Konzept/Untersuchung zur Maßnahme
(bitte Monat und Jahr eintragen)

	vorbereitende Untersuchungen gemäß §141 bzw. §165 BauGB eingeleitet durch Beschluss
Festlegung als Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB

Festlegung als städtebaulichen Entwicklungsbereich gemäß § 165 BauGB

Festlegung als Erhaltungsgebiet gemäß § 172 BauGB 
Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171b BauGB

Festlegung als Maßnahmegebiet gemäß § 171e BauGB
Festlegung durch Beschluss der Gemeinde

Beschluss des überörtlich, integrierten Entwicklungskonzepts/ -strategie

	








	 FORMCHECKBOX 
  Erforderliche Beschlüsse sind in Vorbereitung.
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